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Zitat

Original von Elaine
....
In einem Buch steht, man solle erklären, dass die Juden sich streng an die Gebote
halten, Jesus aber die Menschen über die Gebote setzte und alle, die das auch tun, sind
Änhänger Jesus und dadurch des Christentums. Mein Gefühl sagt mir jetzt aber, dass
das bei den Kindern so rüberkommt, dass die Juden sich nicht um die Menschen
scheren, weil sie z.B. einem Kranken am Sabbat nicht helfen würden, weil sie sich ja an
das Gebot des Sabbats halten müssen. Und ich denk, da wäre allen klar, dass das
schlecht wäre und die Juden keine tollen Leute.... Laienhaft ausgedrückt. DAS will ich
natürlich nicht vermitteln.
...

Was auch strikt falsch wäre. Ein zentraler Punkt des Judentums ist nämlich - wie bei allen
Weltreligionen - die Liebe zum Mitmenschen. Im Judentum nennt sich das „Ahavat Jisrael“
(Liebe zum anderen Juden).
Einige Links zum Judentum und zu den Weltreligionen findest du hier:
http://www.autenrieths.de/links/linkreli.htm
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